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Die Neuerkrankungen an meldepfliGhtigen grankhgiteii 
im^Bundeggebifet 

in der Zeit vom 21, - 27.5«1950. 

Die Zahlen über die Nenerkrankungen an meldepflichtigen Krankheiten in 
der 21. Woche des Jahres 1950 (21. - 27.5.) zeigen bei den wichtigsten. 
Krankheiten im Vergleich zu den vorausgegangenen V/ochen und der ent- 
sprechenden Woche des Vorjahres folgende Entwicklung; 

Diphtherie t Die Zahl der Neuerkrankungen ist gegenüber der Vorwoche 
e^wairges^iegen und liegt geringfügig über dem Stand der 21. Woche 1949. 

Scharlach: Die Anzahl der neuerkrankten Personen ist größer als in der 
?örwdcEe""7uber 200 mehr). Die entsprechende Vorjahreswoche verzeichnet 
wesentlich weniger Palle. 

Keucijhusten: Die ErkrankungsZiffer ist erheblich höher als in der Vor- 
woche 7""d er "“St and der 21. Woche 1949 wird fast erreicht» 

Maseyn? Von den Berichtsländern insgesamt verzeichnen allein Hessen 
ündnayern mehr als drei Viertel aller Neuerkrankungen. 

und Paratyphus: Die Zahl der Neuinfektionen an Para- . 
typEüs~Ti5 Seedorf-Marienste3t7”Bchleswig-Holstein, allein 14 Fälle) 
ist höher als an Unterleibstyphus, 

Ruhr^ Der Anstieg der Vorwoche hat sich fortgesetzt (Neuerkrankungen in 
Nordrhein-Westfalen in mehreren’Orten% in Württemberg-Baden, Igersheim, . 
Kreis Mergentheim, traten 18 Pälle von Darmerkrankungen mit dem klini- 
schen Befund einer Ruhr auf, von denen 2 bakteriologisch nachgewiesen 
wurden (E-Ruhr), Als Infektionsweg wird Weiterverbreitung durch Fliegen- 
übertragung angenommen) 

Enteritis; Rheinland-Pfalz meldet 2 Fälle. 147 Neuerkrankungen (Enteri— 
Ixs-dartner) werden in Bayern verzeichnet. 

Queensland-Fieber: In Württemberg-Baden, Neulussheim, Krs. Mannheim, 
werden 47 neüeTaTle gemeldet, 7 weitere in Krs. Backnang und 1 Todes- 
fall und 4 Neuerkrankungen im Krs. Sinsheim. . 
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Neuerkrankunoen an meldepflichtinen Krankheiten 

in der 21. Woche von 21.5, bis 27.5.1950 

- keine Neuerkrankung, . keine Meldung 
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1) Soweit für bestimmte Krankheiten von einzelnen Ländern keine Meldungen vorliegen, ist bei der Bevölkerung, auf die 

die Erkrankungszahlen bezogen sind, die Einwohnerzahl der betreffenden Länder abgosetzt. 

2) Bezogen auf die weibliche Bevölkerung im Alter von 15 bis unter 45 Jahre« 

3) Außerdem 5 Rückfälle. 


